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Anzeigen

werden die Spaltenzeile oder deren
Raum mit 30 Pfg ſolche aus Halle mit
20 Pig berechnei und in der Geſchäfts
Kelle von unſeren Annahmeſtellen
und allen Annoncen Expeditionen an
genommen Reklamen die Zeile 75 Pf

Erſcheint wöchentlich zwölfmal
Sonntags und Montags einmal

ſonſt zweimal täglich

Schriftleitung und Haupt Geſchäfts
ſtelle Halle Gr Brauhausſtraße 17
Nebengeſchäſtsſtelle Markt 24

g

Die juriſtiſchen Perſonalverhältniſſe
in Preußen

Der ſoeben herausgekommene Preußiſche Terminskalender
ſür Juriſten geſtattet einen Einblick in die Statiſtik der
gkademiſch gebildeten preußiſchen Juſtizbeamten alſo vor
allem der Richter der Aſſeſſoren und der Referendare Jetzt
wo wir erſt vor wenigen Wochen das Jubiläum des

25 jährigen Beſtehens der Pgelete gefeiert haben dürfte
eine Vergleichung der Perſonalverhälniſſe der Juriſten im
größten deutſchen Bundesſtgate für die Zeit von 1879 bis
1904 ein doppeltes Intereſſe beſitzen

Was die Zahl der Richter anlangt ſo hat man in den
erſten zehn Jahren nach der Juſtizreorganiſation von einer
Vermehrung abſehen t können geglaubt Jm Jahre 1879
hatte Preußen 3381 Richter und im Jahre 1888 waren nur
16 Richterſtellen mehr geſchaffen worden Auch im folgenden
Jahrzehnt war die Vermehrung noch eine vergleichsweiſe
ſjangſame denn im Jahre 1897 zählte Preußen auch erſt
3794 Richter mithin nur um 413 e als am 1 Oktober
1879 Ju derſelben Zeit hatte ſich die Bevölkerung
Preußens von 27 Millionen auf 32 Millionen vermehrt
während alſo die Bevölkerungszunahme ungefähr ein Fünftel
betrug war die Zahl der Richterſtellen noch nicht um ein
Achtel vermehrt worden Die hier entwickelte übel an
gebrachte Sparſamkeit des Fiskus machte ſich aber doppelt
unangenehm fühlbar weil infolge der ſtarken wirtſchaftlichen
Entwicklung die Rechtsgeſchäfte und Rechtsſtreitigkeiten in
noch erheblich höherem Maße zugenommen hatten als es
der Bevölkerungsvermehrung entſprochen hätte Die Richter
alſo die 1879 nur eine ihren körperlichen und geiſtigen
Kräften angemeſſene Beſchäftigung hatten waren zwei Jahr
zehnte darauf ſchwer überlaſtet Es iſt anzuerkennen daß
auf Grund dieſes offenkundigen Uebelſtandes ſeit etwa acht

ahren die Vermehrung der Richterſtellen ein ſchnelleres
empo eingeſchlagen hat denn von 1897 bis 1904 ſind

ungefähr 500 neue Richterſtellen geſchaffen worden Trotzdem
iſt die Ueberbürdung der Richter noch immer groß und der
Fiskus wird noch tiefer in den Säckel greifen müſſen um
dieſen nicht nur die Richter ſelbſt ſondern die Allgemeinheit

ädi Zuſtand zu beſeitigen
An dem nötigen Material zur Beſetzung neuer Richter

ſtellen fehlt es wahrlich nicht denn die l der Aſſeſſoren
hat ſich verhältnismäßi r irker vermehrt alsdie der Richter Noch im Phr 1884 alſo vor gerade zwanzig

Jahren ſtanden den 3383 Richtern nur 994 Aſſeſſoren gegen
über die Zahl der Aſſeſſoren war alſo bei weitem noch nicht
ein Hritte ſo groß wie die der Richter Zehn Jahre ſpäter
zählte man bereits 1726 Aſſeſſoren en 3652 Richtern
ſodaß alſo im hre 1894 die Zahl der Richter nicht viel
mehr als doppelt ſo groß war wie die der Aſſeſſoren Gegen
wärtig aber verfügt Preußen über 2209 Gerichtsaſſeſſoren
gegenüber 4255 Richtern ſodaß die Zahl der Aſſeſſoren jetzt
ſchon mehr als halb ſo groß iſt wie die der Richter Aus
dieſer ſtarken und dauernden Vermehrung des Beſtandes an
Aſſeſſoren ergibt ſich daß die Wartezeit für Aſſeſſoren eine

immer längere wird Eine Veſſerung d h eine Verminderung
der Zahl der Aſſeſſoren iſt nur ganz vorübergehend in den
Jahren 1899 und 1900 eingetreten weil damals infolge der
Einführung des Bürgerlichen Geſetzbuches eine erhebliche
Zahl älterer Richter den Abſchied nahm und weil dadurch
eine ausnahmsweiſe große Zahl von Stellen frei wurde

Leider ſind die Ausſichten der Aſſeſſoren für die nächſten
Jahre noch ſchlechter als gegenwärtig weil in den nächſten

examen machen weſentlich größer ſein wird als der Abgang
an Aſſeſſoren Während ſich der Beſtand an Aſſeſſoren
wiſchen 1891 und 1904 um noch nicht ganz 400 erhöht hat
at ſich in derſelben Zeit die a der Referendare von

2960 auf 6160 vermehrt ſie iſt alſo um mehr als das
Doppelte geſtiegen Allein ſeit 1900 beträgt die Zunahme
von Referendaren 1550 Dieſes raſend ſchnelle Tempo der
Vermehrung an Referendaren kann durch die Vermehrung
von Richterſtellen und durch die Abgabe an die Rechts
anwaltſchaft Kommunalverwaltungen uſw unmöglich wett
gemacht werden Man kann alſo mit ziemlicher Gewißheit
darauf rechnen daß Preußen nach einem halben Jahrzehnt
nicht mehr nur über 2200 ſondern über 3000 Aſſeſſoren
zu verfügen haben wird und daß demgemäß die Ausſicht
der Aſſeſſoren auf eine ſchier endloſe Wartezeit bis zur
Anſtellung als Richter immer größer wird

Deucſches Reich
Hof nind Perfonalnachrichten

Die Korreſpoundenz Hoffmann meldet Jm Befinden
des Prinzregenten von Bayern iſt eine langſame
Beſſerung zu konſtatieren Die Schmerzen treten nicht mebr ſo
häufig auf doch muß ſich der Prinzregent noch längere Zeit
Schonung auferlegen Das Allgemeinbefinden des Regenten iſt
in jeder Richtung zufriedenſtellend Der Prinzregent unternahm
geſtern einen Jagdausflug vor deſſen Beginn er noch den Vor
trag des Miniſterpräſidenten Freiherrn von Podewils börte
Der Prinzregent verlieh aus Anlaß ſeines Namensfeſtes dem
bayeriſchen Geſandten in Stuttgart Freiherrn v d Pfordten
den Michaelorden 1 Kl dem bayeriſchen Geſandten in Wien
Freiherrn v Tucher ſowie dem Senatspräſidenten Dr v Ja
cubezky Akademiedirektor Profeſſor Kaulbach Schrift
ſteller Paul Heyſe München und Univerſitätsprofeſſor Felix
Dahn Breslau den Michaelorden 2 Kl mit Stern

Die Augsburger rn erfährt aus zuverläſſiger
Quelle daß der Rücktritt des bayeriſchen Finanzminiſters
Freiherrn von Riedel unmittelbar bevorſtehe Als Begrün
dung des Rücktrittsgeſuches habe der Miniſter Geſundheitsrück
ſichten angegeben

Kein Fürſtenſchiedsgericht
Jn den letzten Tagen haben wie der B mitteilt in

Berlin wiederholt eingehende Beſprechungen in der lippiſchen
Frage zwiſchen den maßgebenden Kreiſen der Reichsregierung
und den anweſenden lippiſchen Miniſtern Gevekot und
Frhrn v Feilitzſch ſtattgefunden Wenn auch die Be
ſprechungen noch nicht abgeſchloſſen ſind ſo iſt doch zu erwarten
daß binnen kurzem eine Vereinbarung über den modus proce
dendi erzielt werden wird Vorausſichtlich wird der Schieds

Jahren die Zahl der Referendare die das zweite Staats

gerichtshof der die geſamte lippiſche Frage endgültig zu
löſen haben wird aus Mitgliedern einiger Zivilſengate
des Reichsgericht s zuſammengeſetzt werden Vor
ausſichtlich wird das neue Schiedsgericht unter dem Vor
ſitze des Oberhauptes des nach Preußen größten Bundesſtaates
zuſammentreten Man darf wohl annehmen daß auch Schaum
burg Lippe ſich mit dieſer Erledigung des Streites einverſtanden
erklären wird wenigſtens hat der ſchaumburg lippiſche Staats
miniſter Frhr von Feilitzſch in den hieſigen Verhandlungen
ſeine Geneigtheit bekundet bei ſeinem Landesherrn eine Zu
ſtinmung zu dieſem Vorſchlage zu befürworten Danach würde
alſo der Proteſt gegen die Regentſchaft im Bundesrat nicht mehr
aufrechterhalten werden

Die Affaire Sonntag
Der Köln Volksztg zufolge erhebt der Reeder des von der

ruſſiſchen Oſtſeeflotte beſchoſſenen Fiſchdampfers Sonntag
gegen die ruſſiſche Regierung Schadenerfatzanſprüche
weil die von dem Dampfer ausgelegten Netze als ſie in größter
Eile eingeholt werden mußten um die Flucht des Schiffes zu er
möglichen Schaden gelitten hätten

Aus Südtweſtafrika
Das unter dem Ehrenvorſitz des Prinzen Heinrich von

Preußen ſtehende Zweigkomitee in Kiel des Central Hilfs
komitees für die deutſchen Anſiedler in Süd weſtafrika
hat letzterem 7947,80 M überwieſen

Jm Lazarett Waterberg an Typhus verſtorben 1 am
22 Okt Wachtmeiſter Paul Weigelt 6 Batterie früherArtillerie Regt 41 geboren 9 9 1871 zu Noßwitz Kreis
Glogau 2 am 25 Okt Neiter Arthur Hempel 9 Komp
Regt 1 geboren 1 7 1882 zu Grimma früher Regt 105
Straßburg 3 am 25 Oktober Reiter Eugen Schreiber
6 Komp Regt 2 geboren 7 2 1878 zu Zwickau früher
Regt 104 Plauen Reſerviſt Vermißt Reiter Karl Zoske
1 Erſatzkomp geboren 27 11 1882 zu Rendnitz Kreis Leipzig
früher Regt 112 vom Wagentransport 9 Oktober zwiſchen
Owikokorero Otjimbinde abgekommen Reiter Friedrich
Chriſtian Ungerer 10 Komp Regt 1 früher Dragoner
Regt 25 geboren 11 4 1882 am 25 Oktober in Okoſongoho an
Typhus geſtorben

Leutnant v Stülpnagel follke lebendig in die Hände der
Hereros gefallen ſein Jetzt wird der Tägl Rundſchau mit
geteilt daß dieſe Nachricht falſch war Leutnant v Stülpnagel
hat vielmehr den 11 von früh bis abends bei der Abteilung
Mühlenfels gefochten und hat von der Abteilung Heyde nicht
einen Mann geſehen Er war aber Führer einer Patrouille
die mittags die Abteilung Heyde aufſuchen ſollte Als ſolcher
geriet er mitten zwiſchen die mit der Maſſe des Viehs
abziehenden Hereros wurde aus nächſter Entfernung von
verſchiedenen Seiten beſchoſſen und ſtürzte noch dazu in
dieſem kritiſchen Augenblicke mit dem Pferde Er kam aber
ohne Verluſt an Leuten und Pferden mit ſeiner wichtigen
Nachricht zurück

Jmmer toller
treibt es der Reichsgraf zu Tſchirne Eine Maſſen
verbreitung der Pücklerſchen Brandreden hat in den
letzten Tagen in Berlin ſtattgefunden Es wird dort eingeladen
zu Verſammlungen die für die nächſte Woche im Norden und
Oſten veranſtaltet werden ſollen

Jn der letzten Verſammlung dle vpolizeilich aufgelöſt wurde

Fruilleton
Sven BPedin in der Gefangenſchaft

der Tibeter
Auf einem niedrigen Paſſe war ein Steinhaufen mit der

Inſchrift Om mani padme hum aufgetürmt worden Wir
ſahen in der Gegend verſchiedene ſchwarze ſtets von Schaf
und Yakherden umgebene Zelte Menſchen waren jedoch
ſelten und als wir ſchließlich einen alten Mann ervwiſchten
dachten wird er werde uns ſaure Milch verkaufen Er ant
wortete uns aber ganz ruhig Milch habe er allerdings aber
verkäuflich ſei ſie nicht und überdies brauche er ſie ſelbſt
e anderes wollte der Geizhals uns auch nicht über

Je weiter wir kamen deſto zahlreicher wurden die Zelte
Ia dmal gaben ſie der Landſchaft ein ſchwarzpunktiertes

usſehen Vor jedem Zelt erhob ſich ein großer Stapel
Dakmiſt 4 Winterfeuerung Um nicht zu ſehr von Neu
gierigen überlaufen zu werden ritten wir weiter und machten
Der Nähe von vier einſamen Zelten Halt wo ſich der
s einen Domba Napf mit ſaurer Milch füllen ließ

wi hrend Schagdur und ich von einem jungen Tibeter der
e ein Spion ausſah Veſuch hatten ſprach unaus

geſetzt auf uns ein aber wir begriffen kein Wort davon
ſüphſ Montag 5 Auguſt ritten wir 35 Kilometer in ſüd
g ſlicher Richtung nach dem 53 Lager von Tſcharchlik an

z re Erſt jetzt ſpürten wir daß es Sommer war und
en Nähe des Tſonekk des Schwarzen Sees ſüeg die
Werratur auf 20 Grad C Ueberall ſah man Zelte uud
er en Auf einer großen überall von ziemlich hohen

zwoſe umgebenen Ebene machten wir in der Nähe von
Se Zelten Halt Wir waren hier 250 Kilonieter vom

Hytquartier entfernt
ſondern ibeter uns gar keine Aufmerkſamkeit ſchenkten
Kinder udig an ihren Feuern ſitzen blieben während ihre
wir u ungen Hunden und Lämmern ſpielten fühlten
nähere vollkommen ungeniert Aber als es dunkel wurde
e drei Tibeter zu Fuß unſerem Zelte Der Lama

us

und Schagdur gingen ihnen entgegengdur Als ſie lange fortblieben fing ich an mich ihretwegen zu beunruhigen Jn
ſtockfinſterer Nacht kam Schagdur endlich wieder Er war
ebenſo ruhig wie gewöhnlich aber als er mich auf Ruſſiſch
anredete wußte ich daß er ſchlechte Nachrichten brachte

Es ſieht ſchlimm für uns aus ſagte er ich verſtand
kein Wort hörte aber unaufhörlich Schwedpeling Burjat

da Der Lama weint beinahe und iſt außerordentlich
mütig
Erſchüttert und geknickt kehrte der Lama mit dem Bericht

zurück daß einer der drei Tibeter ein Häuptling oder
Offizier geweſen ſei der ihn höflich aber doch in ſtrengem
befehlendem Tone angeſprochen habe Ohne Umſchweif
habe er geſagt ſie hätten ſchon vor drei Tagen erfahren
daß ein Schwedpeling ſchwediſcher Europäer auf dem
r nach Lhaſa ſei und einige Yakjäger die kürzlich in
Nakktſchu angelangt ſeien hätten dort gemeldet daß ſie eine
große europäiſche Karawane geſehen die über das Gebirge
nach Süden ziehe Tauſend Fragen hagelten dem Lama
um die Ohren Ob er etwas von dieſen Europäern wiſſe
ob einer von ihnen unter uns ſei wieviele wir ſeien wie
viele Tiere wir hätten ob wir bewaffnet ſeien woher wir
kämen wohin wir gingen weshalb wir dieſe verſteckte
Straße gewählt ſtatt die gewöhnliche Pilgerſtraße der
Mongolen einzuſchlagen uſw Sage nur die Wahrheit
habe er hinzugefügt und wie kannſt du ein Lama dieſe
unbekannten r begleiten

Der Lama hat erzählt daß die europäiſche Karawane neun
Tagereiſen von hier Halt gemacht habe daß wir drei aber
Erlaubnis erhalten hätten Lhaſa zu beſuchen während die
Tiere weideten Ueber die Zuſammenſetzung der Karawane
hatte er genaue Auskunft erteilt da es auf ihn den Eindruck
gemacht als hätten die Tibeter ſie ſchon ausſpionieren laſſen

Der Beſcheid des Häuptlings lautete Jhr bleibt morgen
noch hier Jch komme dann in euer Zelt und wir werden
weiter miteinander reden werde einen mongoliſchen
arüſcher beſorgen der mit den beiden anderen reden
ann
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uns der nächſte Tag wohl bringen Ja dann würden wir
wohl unſer Urteil hören und uns einem Verhöre und eiuer
Unterſuchung die uns wahrſcheinlich teuer zu ſtehen kommen
würde unterwerfen müſſen Noch einmal gingen wir unſere
Rollen durch Jetzt wenn je waren wir mitten im Aben
teuer drin Klugheit und unerſchütterliche Ruhe konnten uns
jetzt vielleicht allein noch das Leben retten Jch ſeufzte erleichtert
auf in dem Bewußtſein daß wir uns am nächſten Morgen
ausſchlafen durften und daß unſere unſichere Lage ſich jetzt
entſcheiden würde

Während der ganzen Nacht bellten die Hunde in den
Nomadenlagern rings umher Die Tibeter gingen augen
ſcheinlich von Zelt zu Zelt verbreiteten die Nachricht von
unſerer Ankunft und bereiteten ſich auf etwas vor An
mehreren Stellen ſah man in dem nächtlichen Dunkel Lager
feuer glimmen

Kaum war an dem Tage der über unſer Schickſal ent
ſcheiden ſollte die Sonne aufgegangen ſo beſuchten uns
wieder drei Tibeter Sie ließen ihre Pferde mit zuſammen
gebundenen Vorderbeinen in derer Entfernung ſtehen
nahmen an unſerem Feuer Platz und ſtopften ihre Pfeifen
Jhre eigentliche Abſicht ſchien die Prüfung meiner Augen zu
ſein denn ſobald ich zwiſchen zweien von ihnen Platz genommen hatte baten ſie mich ich möchte doch meine ſchwarze

Brille abnehmen Sie ſchienen zu glauben daß alle Europäer
blond ſeien und blaue Augen hätten und konnten daher ihr
Erſtaunen gar nicht beherrſchen als ſie ſahen daß meine
Augen ebenſo ſchwarz waren wie ihre eigenen Sichtlich
verdutzt nickten ſie mir freundlich zu und ſprachen ſchnell und
eifrig miteinander

Darauf wünſchten ſie unſere Waffen zu ſehen und mit
größter t zeigte ihnen Schagdur die Teile ſeines
ruſſiſchen Magazingewehres und ich meinen ſchwediſchen
Offiziersrevolver Wir waren kaum mit dem Vorzeigen
fertig als ſie uns ſchon kopfſchüttelnd baten unſere Mord
waffen doch lieber wegzulegen und dann aufſtanden weil
ſie es augenſcheinlich für ſicherer hielten ſich zurückzuziehen
Sie gingen geradeswegs und vorſichtig nach der Stelle wo

In dieſer Nacht hielten wir noch lange Rat Daß uns ihre Pferde ſtanden und ſaßen erſt auf als ſie ſich außer
der We nach Lhaſa nun verſperrt war war ziemlich klar Schußweite glaubten
aber würde man uns unbehelligt aus dem Lande een Nach einer halben Stunde machten uns vier neue Gäſte eine
laſſen Und woher hatten ſie den Ausdruck Schwedpeling
Wahrſcheinlich von der tangutiſchen Pilgerkarawane die üns
im vorigen Herbſt in Tſcharchlik geſehen hatte Was würde

Viſite drei ſchmutzige Nomaden mit langen s aaren
an deren Gürteln Säbel und lange Metallpfeifen hingen
nebſt einem alten hochgewachſenen kurzgeſchorenen Lama in



e dem Bericht des Flugblattes Graf Pückler unler anderem
endes geſagt
Jndenblut muß fließen denn ſonſt wird in einigen Jahr

ehnten Chriſtenblut fließen und zwar in ganz gewaltigen
trömen darum auf zum Sturm Der Moment zum

Angriff iſt fabelhaft günſtig die Vehörden die Poltzei
die Schutzleute alle ſind auf unſerer Seite man wird Jhnen
keine großen Schwierigkeiten machen wenn Sie
auch wirklich hin und wieder einen Juden ganz gehörig ver
hauen Und ſollte wirklich einer oder der andere von Jhnen
meine Herren gefaßt werden wenn er gerade einen Schwarz
gelockten in der Mache hat ſollte wirklich der eine oder der
andere ein paar Wochen brummen wegen ruheſtörenden Lärms
oder wegen Körperverletzung Nun was iſt denn da weiter
Jch babe ja auch gebrummt und ich kann Sie verſichern etwas
brummen iſt ganz hübſch beſonders wenn man büßt für
eine gute und für eine gerechte Sache dann iſt eine ſolche
Strafe leicht zu ertragen Es kommt doch immer darauf an
für was man eingeſperrt wird

Erhalten Sie eine Strafe für eine Jndenkeileret ſo iſt das
böchſtens eine Ehre für Sie und Sie können dann ſagen

Auch ich habe viel beigetragen zum Ruhme des deutſchen
Volkes und zur Errettung der Stadt Berlin aus den Krallen
des Jndentums

Als der Graf ſchließlich aufforderte eine große Einbrecher
bande zu formieren an deren Spitze er ſich ſtellen wolle
um alle Tage bei Jnden einzubrechen wurde die Verſammlung
polizeilich aufgelöſt

Jn der vorſtehend erwähnten Rede fügt der Graf ſeiner Auf
forderung zu Verbrechen aller Art eine ſchwere Be
leidigung der Behörden und der Polizeiorgane hinzu indem
er von ihnen behauptet daß ſie die von ihm empfohlenen Ver
brechen begünſtigen würden Die Frage bleibt beſtehen Wenn
der Mann ein gemeingefährlicher Geiſteskranker iſt warum wird
er nicht ins Jrrenhaus gebracht Jſt er aber nicht geiſteskrank
ſteht er dann wenn er unbehindert zu den ſchlimmſten Ver
brechen aufhetzen darf über dem Geſetz

Politiſches
Zu dem Konflikt zwiſchen den ſtädtiſchen und den

Militärbehörden in Diedenhofen wird der Straßb
Poſt noch berichtet Die Stadt hatte ſeinerzeit von dem er
worbenen Feſtungsgelände der Regierung etwa 40 Ar zum Bau
der neuen Kreisdirektion zur Verfügung geſtellt Von dem
Gelände blieben aber 26 Ar übrig Der Fiskus beanſprucht
jetzt für dieſes Grundſtück für den Quadrätmeter 5,60
während die Stadt der Anſicht iſt daß das Gelände zu dem
ſelben Preis der für das übrige Gelände feſtgeſetzt war in den
Beſitz der Stadt übergegangen iſt Die Stadt weigert ſich die
erhöhte Kaufſumme zu zahlen und nun hat bevor die darauf
bezüglichen Verhandlungen zu Ende geführt ſind die Militär
behörde wieder Beſitz davon ergriffen Dienstag morgen wurde
ein Poſten unter Gewehr dort aufgeſtellt und der Platz um
zäunt

Ein intereſſanter Stimmungsausbruch befindet ſich
W m Cour Dieſes nationalliberale Organ ſchreibt
nämlich

Der etwas ſeltſame Eifer des Zentrums in der Kanalfrage
der Regierung einen Scheinerfolg zu verſchaffen bei dem auch
die Konſervativen mitwirken können wird ſelbſtverſtändlich
viel erörtert Von Anfang an fragte man Welcher Preis hat
die Wendung herbeigeſührt Jn kundigen Kreiſen erzählt
man ſich ganz unverblümt daß dem Zentrum der Lohn
für die Strapazen denen es ſich in der Kanalfrage unterzieht
auf dem Gebiete der Schulfrage zuteil werden
wird Unter Herrn Spahns geſchickter Führung werde das
gemacht werden

Deshalb haben ſich wohl die klugen Nationalliberalen beeilt
d r Simultanſchulantrag dem Zentrum die Wege zu
ebnen

mit dem Kontraktbruchgeſetze und dem Wohnungs
geſetzentwurfe befaſſen ſoll

Arbeiterbewegung
Der Zentrumsabg Bruſt hat das Amt des Vorſitzenden

des Gewerkvereins chriſtlicher Bergarbeiter niedergelegt

Auskand
Der ruſſiſch engliſche Konflikt

Der Zwiſchenfall bei Hull
wird von ruſſiſchen Offizieren in Tanger folgendermaßen erzählt
Das ruſſiſche Geſchwader erfuhr in Skagen daß japaniſche
Torpedoboote in der Nordſee weilten Auf der Höhe von Hull
70 Seemeilen von der Küſte bemerkte das Reparaturſchiff
Kamtſchatka das letzte im Geſchwader daß vier

Fiſcherbarken wurden nicht geſehen Eine Verwechslung ſei aus
geſchloſſen da die Reflektoren ſtändig funktionierten Als
200 Meter von der Kamtſchatka ein Torpedo auftauchte und
daher ein Angriff vorlag kanonierte die Kamtſchatka Die
Kanonade dauerte 18 Minuten bis die Torpedoboote außer Sicht
waren Die Wirkung iſt unbekannt da die Kamtſchatka unter
Volldampf dem im Nebel verſchwundenen Geſchwader nachfuhr
und dieſem durch drahtloſe Telegraphie die nackte Tatſache mit
teilte da befürchtet wurde daß japaniſche und engliſche Schiffe
Nachrichten auffangen würden Erſt in Tanger wurden genauere
Details mitgeteilt Die Offiziere der Kamtſchatka verbürgen
dieſe Darſtellung und proteſtieren ſcharf gegen die engliſche
Verſion welche ſie eine Perfidie nennen

Auf der Fahrt nach Tanger beſchoſſen die Rufſen ein
en gliſches Kohlenſchiff das ohne Lichter fuhr Die
Wirkung iſt unbekannt

Eine Erklärung des Zwiſchenfalles in der Nordſee
Der Petersburger Korreſpondent des Daily Expreß will

von hochgeſtellter Seite erfahren haben das ruſſiſche Marine
miniſterinm habe jetzt beſtimmte Nachricht daß die Oſtſeeflotte
bei dem Vorfall in der Nordſee auf ihre eigenen
Torpedoboote feuerte Dieſe verrichtelen Rekognos
zierungsdienſte vor der Flotte Als zwei von ihnen plötzlich
vor dem voranſegelnden Transportſchiff erſchienen ſignaliſierte
der wachthabende Offizier haſtig er werde angegriffen Ein
Torpedohoot fuhr ſchnell am Bug des Trausportſchiffes vorüber
und entfloh ſobald gefeuert wurde Der Kommandeur des
zweiten Torpedobootes glaubte er werde von Japanern an
gegriffen und erwiderte das Feuer mit Schnellfener
geſchützen Mehrere Leute auf dem nächſten Schlachtſchiff
wurden verwundet darunter zwei auf der vorderen Brücke
Die Brücke wurde häufig getroffen Der Kommandeur des
erſten Torpedobootes bemerkte ſeinen Jrrtum zuerſt gab in
verzweifelter Haſt Signale ab und entkam ſchließlich aus der
Schußlinie Drei Schlachtſchiffe feuerten jedoch weiter wobei
die engliſchen Fiſcherdampfer getroffen wurden Admiral
Roſchdjeſtwensky hielt eine Unterſuchung ab ehe er nach
Cherbourg kam wußte aber noch nicht daß neutrale Schiffe ver
letzt waren Der Kommandeur des Torpedoboots wird vor
das internationale Tribunal berufen werden

Nuſſiſche Torpedoboote in Algier
Die ruſſiſchen Torpedobvotzerſtörer Beſchtyaſchty Brodry

und Bezupretſchny ſind in Algier für 24 Stunden eingetroffen
um Kohlen zu nehmen

Die Haltung der Pariſer Preſſe
Die Pariſer ruſſiſche Preßagentur hat wie der Voſſ Ztg

von dort geſchrieben wird gut gearbeitet Seit Mittwoch nimmt
die ganze Pariſer Preſſe die ihren Eingebungen zugänglich iſt
in der heftigſten Weiſe gegen England Partei klagt es an
Rußland herauszufordern entſchuldigt den Admiral Roſchd
jeſtwensky mit dem Hinweis auf japaniſche Tücke und Be

Kirche und Schule
Die Germanka erklärt jetzt daß ihr Dementi zu den

Angaben über den angeblichen Wortlaut der Unterredung
zwiſchen dem Kaiſer und dem Biſchof Benzler auf
dem Straßburger Bahnyofe vom Biſchof Benzler ſelbſt her
rührt der ihr am 24 Juni d J ſchrieb Die Rede welche der
Kaiſer an mich gehalten haben ſoll iſt erdichtet von A bis Z
Nicht ein einziger Satz davon iſt wahr

Parteinachrichten
Jn der Zeit zwiſchen Weihnachten und Neujahr ſoll ein

Parteitag der prenßiſchen Sozialdemokratie tagen der
ſich mit der Schulfrage mit den Wahlrechts anträgen

denkenfreiheit und geht ſo weit in beſtimmteſter Form die Be
hauptung aufzuſtellen ein Teil der Huller Fiſcherflotte habe
Torpedos geführt und nach der Beſchießung durch das ruſſiſche
Geſchwader über Bord geworfen An der diplomatiſchen Lage
ändert dieſe Haltung des verächtlichſten Teils der Pariſer Preſſe
natürlich nichts Die engliſche Regierung und öffentliche Meinung
werden nicht beeinflußt von dem was eine Libre Parole
eine Autorité oder ein Jntranſigeant eine Patrie oder
ein Echo de Päris ſchreiben Aber es iſt doch nicht ganz
gleichgültig ob ein Dutzend Pariſer Blätter wenn es auch
nationaliſtiſche ſind für Rußland eintritt oder nicht Bis Mitt
woch mußte man auch in Petersburg zugeben daß in beiden
Welten Nußland allein ausgenommen über die Tat des Admirals
Roſchdieſtwensky nur eine Meinung herrſchte und daß ſeine Tat

Torpedoboote dieſes von 10 bis 12 Uhr nachts verfolgten g

einſtimmig verurkellt wurde Jetzt kann man in Petehanpten daß das Urteil über das Benehmen de Seudes
Flotte nicht einmütig iſt daß man es verſchieden anſieht un
daß man wenigſtens an einer Stelle in Paris England wege
ſeines ſchroffen Anftretens Unrecht gibt Das macht immerhin
einigen Eindruck obſchon alle Welt weiß wie die Pariſer
nationgliſtiſche Preſſe zu ihrer Auffaſſung der Sachlage kommt
Dieſe Preſſe treibt ein furchtbar gefährliches Spiel ie gießt
Oel ins Feuer Sie reizt die Engländer und ermutigt Rußland
in ſeiner ſänmigen widerwilligen Behandlung der Angelegenheit
und kann es mit verſchulden daß beide Streitteile die Dinge
bis zum äußerſten kommen laſſen Den nationaliſtiſchen Preß
leuten iſt das freilich gleichgültig Das Gefühl der Verantwort
lichkeit bat ſie nie beſchwert Angenehm berührte dagegen dag
den des Temps nach beiden Seiten beſchwichtigend zu
virken

Neues von Roſchdjeſtwensky
Admlral Noſchdieſtwensky hatte eine Unterredung mit dem
orreſpondenten des Daily Chronicle den er an Vord ſeines

Flagaſchiffes empfing Der Admiral erzähblte in der verhängnis
vollen Nacht habe ſich das Geſchwader plötzlich mitten zwiſchen
den Fiſcherbooten und in ihren Netzen befunden ſo daß die
Maſchinen verſchiedentlich angehalten werden mußten Mit einem
Male habe man deutlich geſehen daß zwei Torpedobvote auf die
ruſſiſchen Schiffe mit voller Geſchwindigkeit angefahren kamen
und außerdem habe man als die Scheinwerfer auf das eine der
Torpedoboote gerichtet wurden deutlich zwei Minen auf
dem Waſſer ſchwimmen c ſehen Der Befehl auf die
beiden Torpedoboote zu feuern ſei gegeben worden mit dem
Reſultat daß das eine der beiden in Grund gebohrt wurde
Das andere ſei entkommen Als man dann darauf die
Fiſcherboote in nächſter Nähe geſehen habe ſei ſofort das
Signal gegeben worden nicht mehr auf die Schiffe zu feuern
Schließlich fragte der Admiral ob wohl irgend ein anderer
Admiral in ſeiner Stelle anders gehandelt haben würde Es
tue ihm leid daß ſo etwas vorgekommen aber er habe nicht
anders handeln können Der Korreſpondent fügt hinzu er habe
den Eindruck gewonnen daß der ruſſiſche Admiral aus voller
Ueberzeugung ſpreche und daß er ſicherlich meine im vollen
Recht zu ſein Am Nachmittag ging der Korreſpondent noch
einmal an Bord des Schiffes und hatte eine zweite Unterredung
mit dem Kommandanten der ruſſiſchen Flotte er machte ihn auf
die letzten bedenklichen Nachrichten ans England aufmerkſam
worauf dieſer antwortete der engliſch japaniſche Vertrag müſſe
erfüllt werden das ſei der beſte Moment Rußland werde die
Aufforderung zum Kampf annehmen und kämpfen Als er
darauf aufmerkſam gemacht wurde daß ein engliſches Geſchwa
der ihn außerhalb der Bay erwarten dürfte ſagte er er werde
hinausgehen und ſterben England habe den Krieg geſucht
Als der Korreſpondent an Bord des Schiffes ging hatte er ge
ſehen wie die Flagge niedergeholt wurde und die Offiziere mit
entblößten Köpfen auf Deck ſtanden während die National
hymne geſpielt wurde Der Admiral fragte ihn dann ob er
das bemerkt habe Auf die bejahende Antwort ſagte er Gut
wir tun das wenn es hinaus geht in die Schlacht Die ganze
Szene heißt es in dem Bericht weiter ſei ſehr eindrucksvoll ge
weſen ſie fand unter Gewitter Regen und Sturm ſtatt

Ein deutſcher MarineOffizier über die ruſſiſche
Amok Flotte

Jn den Berliner Neueſten Nachrichten leſen wir Ein
marineſachverſtändiger Mitarbeiter ſchreibt uns
Admiral Roſchdjeſtwensky hat es mehr als einmal für notwendig

gehalten zu erklären daß er gegen jedes Schiff während ſeiner
Reiſe vorgehe das ſich ſeinem Geſchwader nähern ſollte Schon
dieſer Ausſpruch zeigt daß der ruſſiſche Flottenführer zum
mindeſten einen wunderbaren Begriff von den Rechten hat
die ihm ſeine Stellung einräumt Es gibt keine inter
nationale Beſtimmung die einem Schiffe der
Handelsmarine verbietet ſich einem Kriegsſchiff
in See bis auf eine gewiſſe Entfernung zu nähern
Denn eine ſolche läßt ſich überhaupt nicht aufſtellen da die
Witterungsverhältniſſe die jeweiligen Situationen und Manöver
in See die engen Durchfahrtsſtraßen Sund Belt Kanal uſw
derartige Beſtimmungen einfach illuſoriſch machen würden Kein
Geſchwaderchef oder Kriegsfchiffskommandant kann einem Handels
ſchiff vorſchreiben in welcher Entfernung es ſich von Kriegs
ſchiffen beim Paſſieren zu halten hat So dürfte es auch dem
Admiral Roſchdjeſtwensky der doch zweifellos eine recht lange
Seefahrtszeit hinter ſich hat nicht etwas Neues fein daß
Handelsſchiffe ihren Kurs manchmal mitten durch ein Ge
ſchwader nehmen Schreiber dieſer Zeilen hat dieſe Beobachtung
von Bord des deutſchen Geſchwaders ſogar zur Nachtzeit
und zwar gerade in ruſſiſchen Gewäſſern mehrfach
gemacht ohne daß man Anſtoß an einem derartigen Verhalten
genommen hätte Allerdings iſt es in ſolchen Fällen Sache

rotem Gewande und gelber Mütze Das einzige was dieſer
Wackere wiſſen wollte war die Stärke der Hauptkarawane
und darüber erhielt er Beſcheid Beiderſeits wurden die
üblichen Höflichkeitsbezeugungen erwieſen und mit Freund
ſchafts und Hochachtungsverſicherungen wurde nicht en
Der Alte klärte uns über ſeinen eigenen prieſterlichen Rang
auf deſſen hohe Würde unſerem guten Schereb Lama ſo
imponierte daß er ſich erhob die Handflächen gegeneinander
drückte und mit ſeiner Stirn die des Greiſes berührte

Schließlich ſagte der Alte mit verblüffender Beſtimmtheit
Jhr müßt drei höchſtens fünf Tage hier bleiben Heute

früh haben wir Kuriere an den Gouverneur von Nakktſchu
gahiet um anzufragen ob ihr weiterreiſen dürft oder nicht

s Antwort auf dieſes Schreiben kommt entweder ein
Brief mit Verhaltungsbefehlen oder es kommt der Gou
verneur Kamba Bombo ſelbſt in jedem Falle ſeid ihr
bis dahin unſere Gefangenen

Jetzt glaubten wir daß man uns in Ruhe laſſen werde
aber ſchon nach wenigen Minuten begab ſich etwas das
uns in Aufregung verſetzte Von allen Seiten her ver
ſammelten ſich bei dem kleinen Zeltlager wo unſere nächſten
Nachbarn wohnten kleine Gruppen von bis an die Zähne
mit Speeren Lanzen Säbeln und langen ſchwarzen Gabel
flinten bewaffneten Reitern Einige trugen hohe weiße
Filzhüte andere dunkle Binden um den Kopf gewunden und
alle rote oder ſchwarze Mäntel Wie Banditen ſahen dieſe
Soldaten aus die jetzt mobil gemacht worden waren um
Tibet vor einem eingebildeten feindlichen Einfalle zu ſchützen
Sie ſchoſſen wie Pilze aus der Erde auf und bald konnten
wir 53 Krieger zählen die ſich in zerſtreuten Gruppen an
ihren auf freiem Felde angezündeten Feuern niederließen

v

Kunſt und Wiſſenſchaft

Die Preisrichter der deutſchen Kunſtabteilung in St
Louis erkannten Adolph v Menzel Reinhold Begas
ſowie Peter Breuer Große Preiſe Friedrich Angnſtv Kanlbach eine beſondere Erinnerungsmedaille und vielen
anderen goldene und ſilberne Medaillen zu

Ein Globus vom Jahre 1602 verfertigt von dem be
rühmten Mathematiker Geographen und Aſtronomen Willem
Janszoon Blaeun wurde dem Weltall zufolge in Rüdlingen
Kanton Schaffhanſen in der Rünpelkammecr eines Landwirtes i

nd iſt für die Geſchichte der Globustechnik von Bedeutung

p Hochſchulnach richten Dr Vahlen Privatdozent
der Mathematik an der Univerſität Königsberg hat nach der
K H einen Ruf als a o Profeſſor an die Univerſität

Greifswald angenommen Er wird bereis in nächſter Woche
ſeine dortige Lehrtätigkeit beginnen Dr Vahlen iſt ein Sohn
von Johannes Vahlen ordentl Profeſſors der klaſſiſchen Philologie
an der Univerſität Berlin

eh Bühnenchronik Jn Halberſtadt fand am
28 Oktober die Hauptaufführung des erſten Aktes Siegfried
von R Wagner in Bayreuther Beſetzung Bertram Breuer und
Burgſtaller und in Bayrenther Szenerie vor ausverkauftem
Hauſe mit großem Erfolge ſtatt Jn Stettin hatte die
Erſtaufführung der Oper Antonins und Kleopatra
vom Grafen Wittgenſtein einen durchſchlagenden Erfolg
Siegfried Wagners Oper Der Kobold wird im
neuen deutſchen Landestheater zu Prag am 27 November zum
erſten Male in Szene gehen Guſtav Kadeelburg hat ein
neues Luſtſpiel Der Familientag vollendet das von der
Direktion des Berliner Luſtſpielhauſes erworben wurde und als
nächſte Novität zur Aufführung kommt Jm Berliner
Theater findet am 9 November die erſte Aufführung des
Schauſpiels Soldaten von Heller und Stein ſtatt
Hugo v Hofmannsthals neueſtes Bühnenwerk Das ge
rettete Venedig wurde vom Leſſing Theater in Berkin
zur Aufführung erworben Gabriele Reuters Weih
nachtsmärchen Das böſe Prinzeßchen mit der Muſik
von Max Marſchalk iſt vom Hoftheater in Deſſau zur Auf
ſührung angenommen worden Die Uraufführung von Oskar
Wildes Renaiſſancetragödie Die Herzogin von Padna
wird in der Uebertragung von Max Meyerfeld im November
am Deutſchen Schauſpielhaus in Hamburg ſtattfinden
Wilhelm Holzamers neueſtes Werk Andreas Krafft
wurde von den Vereinigten Leipziger Schauſpielhänſern er
worben Jm Stadttheater zu Düſſeldorf vermochte Jbſens

Hedda Gabler nur durch das Spiel der Mitwirkenden
die Titelrolle gab Fräulein Sophie Neumann zu intereſſieren

Pochhammer Marinemütter freundlichen Beifall Jn
Baden Baden wurde Albert Geigers Drama Maja ab
gelehnt Eugenie delle Grazies Einakter Sphinx blieb
ebendort ohne Wirkung Das Stuttgarter Hoftheater hat
einen Einakter von Hermann Horn Die Not zur Auffüh
rung angenommen Das Schauſpiel Die Juden des

et Schriftſtellers Eugen Tſchirikow wird von der Freien
Volksbühne in Berlin demnächſt aufgeführt werden Die
n r erfolgende Aufführung einer Operette ſteht
m Theater an der Wien in Wien bevor ier ſollte die

Operette Prinz Leichtſinn laut Vereinbarung mit den Autoren
n dieſem Winter awſgefütrt werden Als die Direktoren er

klärten die Operette ſei in der jetzigen Geſtalt nicht aufführbar
klagten die Antoren auf Einhaltung des Vertrages Das Ge

Der Globus hat einen Durchmeſſer von 24 em Der

en war eine Zeitlang Gehilfe Tycho Brahes B t entſchied die Direktoren hätten die Operette binnen 1

Jm Berliner Luſtſpielhaus fand das Luſtſpiel von Margarete J

Tagen nach Rechtskraft des Urteils bei ſonſtiger Exekution auf
zuführen Auguſt Strindberg hat ein neues Stück
aus der ſchwediſchen Geſchichte geſchrieben Guſtav III
Das Drama Von Himmel zu Himmel von Max Hoch
dorf iſt zur Uraufführung vom Kaiſer Jubiläumtheater in Wien
h r worden Adele Sandrock wird die weibliche Haupt
rolle ſpielen

r Kleine Mitteilungen Herzogin Wera von
Württemberg hat das Protektorat über die in dieſem
Sommer ins Leben gerufene Richard Wagner Stipendien
ſtiftung übernommen Felix Weingartner hat dem
B zufolge dem Generalintendanten v Hülſen mitgeteilt

daß er ſich entſchloſſen habe ſeine Tätigkeit als Dirigent der
Symphoniekonzerte der Königl Kapelle zu Berlin aufzugeben

Der Profeſſor an der Königl Akademie der Tonkunſt in
München Preſtele iſt in den Ruheſtand getreten Geh
Hofrat Dr Meidinger ſeit 1865 Direktor der Landes
gewerbehalle in Karlsruhe tritt Ende dieſes Jahres in den
Ruheſtand Er iſt 74 Jahre alt Der Direktor Kurthvon der Aktiengeſellſchaft Eiſenbahnmaterial Waggonfabrik
Lüders in Görlitz iſt 56 Jahre alt geſtorbenDer Ausſchuß für Errichtung eines Scheffel Denkm al s
auf dem Staffelberg will mit der Ausführung im Frühjahr
1905 beginnen geplant iſt eine Scheffel Warte eine Halle
mit Büſte des Dichters ein kleines Scheffel Muſeum im erſten
Stock und darüber eine Ausſichtsgalerie Zur Ausführung ſind
noch 10,000 M nötig Jn Milwankee hat ſich eine Ge
ſellſchaft gebildet die ein Schiller Goethe Den kmal
richten will Man hofft am 100 Todestag Schillers den Grunde
ſtein legen zu können Jn der Sorbonne zu Paris wie
am Sonnabend unter dem Vorſitz des Präſidenten Loubet die
Hundertjahrfeier des Code eivil begangen An der
Feier nahm auch der deutſche Botſchafter Fürſt Radolin teil giJm Beiſein des Miniſterpräſidenten des Statthalters und z de
reicher Univerſitätsprofeſſoren wurde am 29 Okt das h

eim der neuen Lupusheilſtätte zu Wien errnéshre9 ohenfelde bei Lauenburg iſt eine etwa 2000 der
alte Begräbnisſtätte aufgefunden worden Es ber
genannte Kiſtengräber Jn den bis jetzt aufgedeckten hen
fand man verſchiedene verzierte Urnen Dem Hauſe e
Geſchichtsverein in Lübeck wurden von einem Gönner Schiff
als Preis für ein Werk über die Geſchichte der derr für
ſgört überwieſen Die Deutſche Geſellſheiſcher
Volksbäder zu Berlin hat zur Erlangung kün ſt er er
Plakate Preiſe bis zu 1000 M ausgeſetzt Wird dem
nationales Dichter betitelt erſcheinenB zufolge anfangs November in Maitan d ngeh lich Ge
Das von Sem BHenelli redigierte Organ wird ausſck
dichte und zwar in allen Sprachen veröffentieht
Namen der Milarbeiter fignriert auch Gerhart Ha

r
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ausgebildeten Geſchwaderperſonals daß keine Unglückseines gut
ſchnen ſind Ja eine Courtoiſie der Kriegsſchiffeen alen einem Handelsſchiff die Paſſfage

u erleichtern da die ſchwerfälligen Kauffahrer
rem kleinen Perſonal nicht ſo manövrierfähbig
wie dle h h mit ihren nach Hunderten

Köpfen von Beſatzungenver ne Sination hätte es dem ruſſiſchen Admiral gerade
in Anbetracht der bekannten Fiſchereigründe ſofort klar

4

mit h
ſind

müſſen daß man es mit einer Fiſcherflottille zu tun hate heulen Auftauchen des ru ſiſchen Geſchwaders aus
dem Nebel war es für die Fiſcherfahrzeuge überdies ein Ding
der Unmöglichkeit ſofort die Flagge zu zeigen ſpezliell
zur Nachtzeit denn dieſe kleinen Fahrzeuge ſind bei der
geringen Beſatzung von wenigen Leuten mit Gerätſchaften ihres
Gewerbes belaſtet Die engliſchen Fiſcher machten daher ver
ſtändigerwelſe Signale mit Lichtern die man in der ruſſiſchen
überhitzten Phantaſie für feindliche Signale zu Evolutlonen hielt
Welch hoben Grad die nervöſe Phantaſie ja man kann
nur von Viſionen ſprechen an Bord der ruſſiſchen Schiffe
ſpielt beweiſen die jetzigen Ausſagen dieſer Seefahrer Man
ſah in der Einbildung auf den Fiſchereifahrzeugen Geſchütze und
Torpedolanzierrohre und in Wahrheit waren es Teile der
herein genommenen Takelung oder Fiſchereigeräte Und
Tauſende von Augen an Bord der Ruſſen ſtanden zur Ver
fügung und nicht eines gewahrte den Jrrtum Man kanu ſich
denken in welchem Zuſtande der Nervoſität dieſe Kriegsſchiffs
beſotzungen die Reiſe weiter fortſetzen werden Und daher bildet
das ruſſiſche Geſchwader das den Beweis erbracht hat daß ihm
jede Schulung jede Disziplin und jede Führung fehlt unbedingt
eine große Gefahr für die geſamte internationale Schifffahrt auf
der weiteren Reiſe Und Sache der Mächte im Jntereſſe
der internationalen Schifffahrt dürfte es ſein einem
derartigen Geſchwader das Handwerk zu legen um fortgeſetzt
erneute Fehlgriffe desſelben in Schach zu halten Jede Er
klärung oder Entſchuldigung die bisher Admkral Roſchdjeſtwensky
abgegeben hat belaſtet die Geſchwaderführung nur noch mehr
zu W ihr ein glänzendes Zeugnis der Unfähig
ſeit aus

Der Krieg in Oſtaſien
Zur Lage

Die Lage auf dem Kriegsſchauplatz bei Mukden iſt wie dem
B telegraphiert wird unveränderi keine der beiden
rmeen will zurückweichen weil dadurch das Eingeſtändnis

des Mißerfolges befürchtet wird daher graben ſich beide
Parteien auf dem Schlachtfelde einander gegenüber ein und be
feſtigen ihre Stellungen ſtark Gelegentlich finden Kanonaden
ſtatt bei denen die Schußzahl vorher beſtimmt wird Jedoch
kann die Schlacht durch Zufall jederzeit neu entbrennen Der
jetzige Zuſtand iſt auf die Dauer unhaltbar Augenblicklich er
innert die Kriegführung und beſonders der Zuſtand im Rücken
der Armee an Verhältniſſe im 30 jährigen Kriege Man
erwartet indeſſen bald etwas von den Japanern bei denen große
Rührigkeit und große Truppenverſchiebungen bemerkt werden

Eine Minenexploſion

Jm Hafen von Moji explodierte kürzlich eine Mine als
fie von dem japaniſchen Dampfer Daini Chiyoda Maru ab
geladen wurde Zehn Perſonen wurden getötet viele verwundet
Der Dampfer iſt arg beſchädigt

Die Japaner rücken nach Oſten vor

Die Ruſſiſche Telegraphen Agentur meldet aus Mukden am
29 und 30 Okt habe eine verſtärkte Bewegung großer Maſſen
japaniſcher Truppen mit ihrem Train in öſtlicher Richtung ſtatt
gefunden der Feind ſetze auf der ganzen Front die Befeſtigung
ſeiner Poſitionen fort Seit Montag früh fände eine energiſche
Beſchießung des Putilowbergkegels ſtatt

Keine Aenderung in der Dardanellenfrage
Die Nachricht der Morning Poſt daß Rußland die Groß

mächte um ihre Meinung wegen Aufhebung der Spexrung der
Dardanellen für Kriegsſchiffe erſucht habe wird von ruſſiſcher
Seite für unbegründet erklärt

Der Toaft König Peters
Fürſt Ferdinand von Bulgarien hielt bei der Hoftafel

in Sofia folgenden Toaſt auf König Peter
Die Lebensintereſſen und die geſchichtlichen Schickſale

unſerer beiden Völker machen ihnen aufrichtiges Einverſtändnis
zur Pflicht das die einzige Garantie ihrer ſelbſtändigen Ent
wickelung iſt Die Regierung des Königs Peter gab hin
reichende Beweiſe dafür daß auch ſein Volk von der Not
wendigkeit brüderlicher Einigkeit mit Bulgarien
durchdrungen iſt Auch mein geliebtes Volk hegt dieſelben
brüderlichen Geſühle gegen den Nachbarſtaar und iſt von der
Ueberzengung durchdrungen daß die Zukunft Serbiens und
Bulgariens in gegenſeitigem Einvernehmen und gemeinſamer
Aktion auf dem Gebiete kultureller und wirtſchaftlicher Ent
wickelung liegt Jch bin überzeugt daß der Beſuch König
Peters dieſe beiderſeitigen Gefühle noch befeſtigen die glück
liche Zukunft Serbiens und Bulgariens ſichern und diedenen Aktion zur Erhaltung des Friedens ermöglichen

v r
potnts Peter von Serbien erwiderte den Toaſt und

es

Seit meiner Thronbeſteigung bin ich bemüht die Ueber
zeugung von der Gemeinſchaft der JnterefſenSerblens und Bulgariens und von der Notwendigkeit
gegenſeitigen Anſchluſſes zum Grundſatz meiner Regierung zu
machen Jch freue mich daß es uns bereits gelungen iſt die
Bedingungen für ein brüderliches Leben der uns anvertrauten
Länder zu ſchaffen Die Nachricht von dem Empfang den ich
hier gefunden habe wird das Serbenvolk davon überzeugen
daß die aufrichtigen Gefühle die es dem bulgariſchen Vruder
volk gegenüber nährt auch hier geteilt werden Jch wünſche
aß unſere zweite Zuſammenkunft das begonnene Werk der
nnigen Vereinigung der beiden gleichgläubigen Völker und
die Erhaltung des Friedens fördern wird

Oeſterreich Nugarn
r ſg Jn Anweſenheit des Erzherzogs Karl Stephan von Oeſter
elch wurde in Pola ein Denkmal der Katferin Eliſabeth

enthüllt

Nord Amerika
ad neueſten Ermittelungen ergeben für Parker eine der

ige Mehrheit in der Stadt New York daß das Stagats
eſultat zwelfelhaft zu werden beginnt Parker kündet
mehrere Stumpreden an

Jndien
Meldungen aus Bombay zufolge hat General Kitchener

r getroffen zur Verſtärkung der indiſchen

Der W Chinarzlich aus Futſchau nach Nanking verſetzte General
Leſer i Hſing jut nicht wie gemeldet Wei Kuangtao

Mr

t

Halke und Umgegend

Halle 1 November
h l

dvetn n der
bungderen der Verwaltungsbericht über die

heiten im Jahre 1908,04 vorgelegt die Ent

geſtrigen öffentlichen Stadtverord

laſtung von einigen kleineren Rechnungen ausgeſprochen die
Verſtärkung der Berufsfeuerwehr ab 1 April 1905
abgelehnt und für das 8 Polizei Revier die Stellungen von
zwet Wachimeiſtern und ſieben Schutzleuten genehmigt
Abgaben auf der Cröllwitzbrücke ſollen nach Ab
lauf des jetzigen Pachtvertrages wegfallen die

verpachtet werden Der Polizeiverwaltung werden zwei
bisher von der freiwilligen Feuerwehr benutzte Dienſträume zu
gewieſen und die Koſten für einen Landerwerb feſtgeſetzt
Der vorgelegte Fluchtlinienplan für die zwiſchen
Mansfelder und Wieſenſtraße geplante Straße
begegnet geteilter Auffaſſung Die Beſchlußfaſſung wird zwecks
einer Ortsbeſichtigung vertagt Zu der Angelegenheit des
Branddirektors Michel beſtätigte der Magiſtrat die in
den Zeitungen mitgeteilte Entlaſſung ging aber nicht näher
auf die Urſachen zu dem Vorkommnis ein

Provinzialnachrichten
Lützen 30 Okt Zur Gedächtnisfeier der Lützener

Schlach t und des Todes Gnſtav Adolſs die Sonntag 6 Nov
hier ſtattfindet haben ſich in dieſem Jahr aus Berlin gegen 60
Schweden mit dem Paſtor der dortigen ſchwediſchen Gemeinde
angemeldet Der übliche Auszug nach dem Schwedenſtein
wird um 1 Uhr vom Marktplatze aus beginnen Die Anſprache
auf der Todesſtätte Guſtav Adolfs hat Diagkonus Wiswedel
üdernommen Um 3 Uhr ſoll in unſerer Stadtkirche ein ſchwe
diſcher Gottesdienſt ſtattfinden die Nachverſammlung wird um

Uhr ihren Anfang nehmen
Quedlinburg 29 Okt Abſchiedsfeier Zu Ehren des

nach faſt dreißigjährigem Wirken an der St Nikolaikirche am
1 November aus ſeinem Amte ſcheidenden Oberpfarrers Erb
ſtein fand im Kaſino ein Feſtwahl ſtatt Bei dieſer Gelegen
heit überreichte Landrat v Jacobi dem Scheidenden den ihm
verliehenen Roten Adler Orden vierter Klaſſe Prof Dr Kohl
mann übergab dem treuen Seelſorger zur Erinnerung an ſeine
hieſige Tätigkeit namens der Gemeindekörperſchaften der
St Nikolai Gemeinde eine ſchön ausgeſtattete Mappe mit
photographiſchen Aufnahmen aus Quedlinburg Bürgermeiſter
Severin dankte dem bisherigen langjährigen Kreisſchulinſpektor
namens der ſtädtiſchen Schuldeputation für ſeine tatkräftige Mit
arbeit an der Fördernng des ſtädtiſchen Schulweſens und Rektor
Ehle gedachte der Gemahlin des Scheidenden

Quedlinburg 31 Okt Tod esſtur Jn Weſterhauſen
wurde der Landwirt Chr Boye seu von ſeinen Angehörigen in
der Scheune tot aufgefunden Wie die ärztliche Unterſuchung
ergab hat er infolge eines Sturzes von der Leiter oder dem
aufgehäuften Stroh das Genick gebrochen

Schierke 29 Okt Denkmal Hieſige Waldarbeiter haben
dem verſtorbenen Fürſten Otto zu Stolberg Wernigerode der
für den Ort ſehr viel getan ein Denkmal errichtet Es beſteht
aus einem 3 Meter hohen etwa 5000 kg ſchweren Granitblock
der ein bronzenes Reliefbild des Fürſten und eine Widmungs
tafel trägt Das Denkmal ſteht unter hohen Fichten in einer
wildromantiſchen Felspartie etwa zehn Minnten vom Bahnhof
Schierke entfernt

Perſonal Nachrichten Zu der erledigten evangeliſchen Pfarr
ſtelle zu Droyßig mit Haſſel in der Diözeſe Liſſen iſt der bisherige Pfarrer
in Weickelsdorf Reinhold Theodor Max Beck zu der erledigten Stelle des
evangeliſchen zweiten Geiſtlichen an der Anſtaltsgemeinde Neinſtedt Thale
der bisherige Anſtaitspfarrer Johannes Richter in Benninghauſen berufen
und beſtätigt worden Die erledigte evangeliſche Pfarrſtelle zu Müch eln in
der Diözefe gleichen Namens iſt dem bisherigen Pfarrer in Liederſtedt Georg
Chriſtian Karl Plath die erledigte evangeliſche Oberpfarrſtelle zu Wettin
in der Diözeſe Halle Land II dem bisherigen Pfarrer zu Wiederau Arnold
Edmund Friedrich Gan tzz er verliehen worden

Braunſchweig 29 Okt Wegen Körperverletzung
mit tödlichem Erfolge wurde geſtern abend in Sierße
der Arbeiter Meier verhaftet und in das Amtsgerichtsgefängnis
in Vechelde eingeliefert Der rohe Patron Vater mehrerer
Kinder hat ſein im 5 Jahre ſtehendes Kind fortwährend miß
handelt Als es geſtern abend einmal weinte nahm der Unhold
ein Meſſer und brachte dem Kinde einen großen Schnitt in die
Zunge bei woran es bereits verſtorben iſt Unter Hinzuziehung
von zwei Aerzten nahm das Amtsgericht Vechelde geſtern abend
noch den Tatbeſtand auf

Braunſchweig 26 Okt Der Ruf unſerer Polizei
hunde iſt ſchon bis zum Kaukaſus gedrungen Dieſer Tage
erhielt Herr Polizeiinſpektor Buſſenius von Hagenbeck in Ham
burg ein Schreiben in dem angefragt wurde ob Herr Jnſpektor
B geneigt ſei einige zum Auſſpüren von Verbrechern taugliche
Hunde an einen hohen Herrn im Kankaſus zu liefern und
gleichzeitig einen in der Führung der Hunde geübten Mann
mitzuſenden Auch aus allen Teilen des Reiches kommen
häufig Erſuchen von Behörden ihnen Hunde auf einige Zeit
zur Aufſpürung von Verbrechern zu überlaſſen Leider wird
dabei ſagt die Braunſchw Landeszeitung meiſtens
der Fehler gemacht daß man die Hunde erſt dann
anfordert wenn die ſonſtigen Verſuche zur Ermittelung
des Täters vergeblich geblieben ſind Dann iſt aber meiſtens
ſo viel Zeit verſtrichen daß jede Spur verſchwunden und es
dem beſten Hunde nicht mehr möglich iſt die Fäbrte des Ver
brechers aufzunehmen Es empfiehlt ſich in ſolchen Fällen ſich
ſofort hierher zu wenden und gleichzeitig die notwendigen
Aufklärungen zu geben über die Art des Verbrechens darüber
ob Kleidungsſtücke des Täters oder mutmaßlichen Täters vor
handen ſind u dgl m

Hermsdorf Sachſen Altenburg 29 Okt Tödliche
Verletzungen Der Zimmergeſelle Petermann zog ſich
dadurch daß er einen allzu ſchweren Gegenſtand hob ſo erheb
liche innere Verletzungen zu daß er auf dem Transport nach
der Jenger Univerſitätsklinik ſtarb

O Tresden 30 Okt Eine Schwindel Firma en gros
Wieder öffnen ſich die Pforten des Gefängniſſes dem Direktor
einer Muſter Gründung Diesmal handelt es ſich um die ver
krachte Aktiengeſellſchaft Deutſche Müll und Aſchebehälter
Geſellſchaft in Dresden deren erſter Direktor Kaufmann Heymann
das Geſchäft mit ungenügenden Erfahrungen und unzureichenden
Mitteln ins Leben rief Beim Ausbruch des Konkurſes waren
anze 26 Pfennige in der Kaſſe ietzt betragen die
lktiven 8500 Mark die Paſſiven 130,000 Mark Die Geſchäfts
bücher wurden unordentlich geführt und als die Sache ſchief
ging wurde durch Erſchwindelung hoher Kautionen ſkrupellos
Geld gemacht Der Kaufmann Thos kam auf dieſe Weiſe um
10,000 Mark der Oberlehrer Moll um ebenfalls 10,000 Mark
der Kaufmann Wolff um 4500 Mark der Rittmeiſter v Holly
um 10,000 Mark der Chemiker v Seemann um 30,000 Mark
Kaſſierer und Betriebsinſpektorſtellen mit glänzendem Gehalt
waren die Lockmittel Ein Kaufmann ſollte um 30,000 Mark
ein Kaufmann und ein Techniker um je 60,000 Mark geſchädigt
werden indem aus deren Geldern Darlehen an mittelloſe Mit
lleder der Geſellſchaft gegeben wurden Ueber den Vermögensſtand derſelben wurden unwahre und verſchleierte Angaben

gemacht und trotz der Zahlungsſchwierigkeiten wurde unterlaſſen
den Konkurs rechtzeitig anzumelden Heymann erhielt 4 Jahre
Gefängnis und 5 Jahre Ehrverluſt der zweite Direktor der
ehemalige Theaterſekretär Lehmann dem nur die Unterlaſſung
der Konkursanmeldung nachzuweiſen war 300 Mark Geldſtrafe
Heymann wollte in ſeiner Verteidigungsrede geltend machen er
ei nur das Opfer der Dresdener Preſſe die alles ins wehen
34 aufgebauſcht habe Der Vorſitzende unterbrach ſeinen

e et mit dem Vorhalt die Preſſe habe nur wahrheitsgetreu
erichte

Die W

Peißnitzbrücke ſoll dagegen auf 2 Jahre welter

Gerichtsverhandlungen
Leipzig 30 Okt Bei einer Karambola 30 ge zwiſchen einrn der Großen Leipziger St raßenb en un einen

St n gen wurde der Kutſcher des letzteren derart aufs
s zenpflaſter geſchleudert daß zur Abnahme ſeines linker

eines geſchritten werden mußte Er verlangt als Schaden
erſatz Zahlung einer j hrlichen Rente v 1440 MLandgericht Leipzig wies di e von DasKutſcher in fahrläſſiger Weiſe alt e tre

als der elekriſche Wagen ſchon zu
bhren ſei Das Oberlandesgerichtſtellte dagegen feſt daß dem Kläger die Hälfte des e

Schadens zu erſetzen ſei zur Feſiſtellung d 5 Schadenanſpruches wurde die Sache an Wer lage
wieſen Das Berufungsgericht kam ebenfalls zu der Auffaſſung
daß den Kläger eine Schuld treffe aber es konſtatiert auch daß
der Führer des Straßenbahnwageus zu ſchnell gefahren
ſei Das eigene Verſchulden des Klägers iſt alſo nur als Mit
verſchulden anzuſehen und findet S 254 des B B Anwen
dung Dem Kläger ſteht deshalb nur die Hälfte des
Schadenerſatzanſpruchs zu Nunmehr leäte die Geſell
ſchaft Reviſion beim Reichs gericht ein und ſtützte dieſelbe
darauf daß doch der Verkehr einer Großſtadt in Rückſicht zu
ziehen ſei Das Reichsgericht konnte jedoch keinen Rechtsirrtum
in dem angefochtenen Urteil finden und verwarf die Reviſion

nahe war über das Gleis gefa

Tetzte Nachrichten und Telegramme

Die Thronſtreitigkeiten in Lippe
Berlin 1 Nov Die Voſſiſche Zeitung die Tägliche

Rundſchau und das Berliner Tageblatt bringen nachſtehende
Mitteilung

Der Bundesrat hat in dem Lippeſchen Thronfolgeſtreit ſich
dahin ausgeſprochen daß 1 die Regentſchaft des Grafen
Leopold zur Lippe Bieſterfeld zu Recht beſtehe und daß 2 die
übrigen Streitigkeiten durch ein unter dem Vorſitz eines
Herrſchers aus Mitgliedern des Reichsgerichts zu bildendes
Schiedsgericht zu entſcheiden ſind

Aus Südweſtafrika
Berlin 31 Okt General v Trotha telegraphiert aus Windhuk

Die 2 Erſatzkompagnie unter Krüger griff mit 57 Gewehren
einſchließlich 19 Minn der Feldtelegraphenabteilung am 27 Okt
den Feind bei Packrim an ſie gewann von der erſten Stellung
800 Meter Terrain ging dann aber auf die Handpferde zurück
als der Feind dieſe mit 30 Reitern bedrohte Der Feind wurde
auf 100 Gewehre geſchätzt er verlor 3 Tote Diesſeits iſt ein
Mann tot ein Mann leicht verwundet Krüger blieb in einer
Stellung zwiſchen Kub und Packrim Nach dem Eintreffen der
2 dere des Regiments 1 iſt erneutes Vorgehen auf Packrim
angeordnet

Berlin 31 Okt Amtlich wird gemeldet Jm Gefecht bei
Packrim am 27 Okt gefallen Gefreiter Stanislaus Nawotka
früher im 5 Chevauxlegers Regiment verwundet Reiter
Wilhelm Jürgens früher im Jnf Regt Nr 31 Fingerbleſſur

Zum ruſſiſch engliſchen Konflikt
London 31 Okt Das Reuterſche Bureau erfährt Zwiſchen

England und Rußland iſt der Abſchluß des Sonderabkommens
zum Zwecke der Einſetzung einer internationalen Unterſuchungs
kommiſſion welche die Tatſachen bei dem Zwiſchenfall in der
Nordſee feſtſtellen ſoll im Werke Man hofft daß das Ab
d Wuett innerhalb einer ſehr kurzen Friſt unterzeichnet werden
wird

Villagareia 31 Okt Die engliſchen Kreuzer Suffolk Endy
mion Theſeus und Hermes ſind von Süden kommend geſtern
hier eingetroffen Man erwartet die Ankunft weiterer engliſcher
Kriegsſchiffe Zwei engliſche Kreuzer ſind zu einer Krenzfahrt
ausgelaufen ſie werden am Abend zurückkehren

Der Krieg in Oſtaſien
Aus Port Arthur

Petersburg 31 Okt Ein Telegramm des Generals Stöſſel
vom 17 d M an den Kaiſer beſagt Geſtern eröffneten die
Japaner gegen 3 Uhr nachmittags eine verſtärkte Kanonade auf
die Forts und Befeſtigungen Ein veſonders ſtarkes Feuer
wurde gegen das Fort und die Befeſtigungen der Nordfront ge
richtet die in der Nähe der Eiſenbahn liegen Der Feind be
gann dieſe Befeſtigungen anzugreifen indem er zunächſt beim
Dorfe Palitſchwang ſchwere Feldartillerie nach der Eiſenbahn
linie zu vorſchob Durch das Feuer unſerer Artillerie und der
Schützen wurde der Angriff der Japaner zurückgeſchlagen Um
7 Uhr abends hörte der Kampf auf die ganze Nacht dauerte
nur die gewöhnliche Beſchießung fort Die Verluſte der Japaner
ſind bedeutend

Tſchifu 31 Okt Der allgemeine Sturm auf Port Arthur
der mit dem Angriff vom 24 Okt beganu entwickelte ſich geſtern
zu einer heftigen Schlacht welche den ganzen Tag über wütete
Nach einer Quelle die ſich bisher als zuverläſſig erwies warfen
die Japaner große Streitkräfte gegen die Feſtung bei dem Ver
ſuche eine beherrſchende Stellung zu gewinnen Das Ergebnis
iſt noch unbekannt

Leoben 31 Okt Das hieſige Krelsgericht vernurteilte heute
Leontine v Hervay geb Bellachini aus Poſen die im
Sommer vorigen Jahres in fünfter Ehe den Bezirkshauptmann
Franz Hervay von Kirchberg in Mürzzuſchlag geheiratet hatte
ohne von ihrem vierten Manne rechtsgültig geſchieden zu ſein
wegen Bigamie und Falſchmeldung zu vier Monaten einfachen
Kerkers Der Bezirkshauptmann v Hervay hatte ſich im
Sommer dieſes Jahres der Angeklagten wegen erſchoſſen

Wien 1 Nov Der Bahnbeamte Brückner unheilbarkrank erſſchoß ſeine Frau ſein 3jähriges Töchterchen und ſich
ſelbſt

Jnnsbruck 1 Nov Jn der Vorleſung des Prorxektors Prof
Pommer demonſtrierten geſtern gemeinſam italieniſche und
deutſche Mediziner

Tanger 31 Okt Ein Eilbote der franzöſiſchen Geſandtſchaft
meldet der Angriff der Eingeborenen auf Laraſch ſei ab
geſchlagen Der deutſche Dampfer Nordſee ſei aus dem Fluß
ausgelaufen Der Bote erwähnt nichts davon daß Europäer
verwundet ſeien

Sautiggo de Chile 31 Okt Die Miniſterkriſis iſt gelöſt Die
Portefenilles ſind wie folgt verteilt Bells Jnuneres Luis a
Vergara Auswärtiges Guillermo Rivera Juſtiz Erneſto Hubner
Finanzen Ascanio Bascunar Krieg und Ednardo Charme
öffentliche Arbeiten
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Lanoez ev erbe und Verkehr
Die Robproduktion Europae, Die internationale

Vereinigung für Zuckerstatistik teilt uns als Resultat einer von
ühr in der Zeit vom 19 bis 29 Oktober veranstalteton Umfrage
Aber die Rohzuckerkampagne 1904/5 folgendes mit In Deutsech
land elnd 375 Fabriken im Betriebe gegen 384 im Vorjahr Zwei
Fabriken haben die Umfrage nicht beantwortet Ihre Räben
verarbeitung und Zuckerprodnktion sind daher schätzungswelse
eingesetzt Dio Rübenverardeitung sämtlicher deutschen Fabriken
atelit ich in dieser Kampagne vornussichtlich auf 9,933,240
i V 12,706,527 Tonnon die Zuckerproduktion auf 1,518,070

V 1,929,415 Tonnen Die Ausbeute der Rüben verarbeiten
den Fabriken etellt sich durchschnittlich auf 14,28 Proz gegen
14,33 Proz im Vorjahr Als Produktion der selbständigen
Moelasseentznckerungsanstalten für 1904/5 sind 100,000 Tonnen
gerechnet und in den vorstehenden Zahlen mit enthalten im
Vorjahr 108,899 Tonnen In Oesterreich Ungarn sind
206 i V 215 Fabriken im Retriebe die voraussichtlich 6,165,000
i V 7,775,500 Tonnen Rüben verarbeiten und 914,800 i V
1,158,800 Tonnen Zucker produzieren werden Es werden ferner
voraussichtlich verarbeiten bezw prodnzieren Frankreich mit
275 i V 296 Fabriken 4,686 400 i V 6,441,500 Tonnen Rüben
614,300 i V 794,431 Tonnen Zucker Belgien mit 90 i V
100 Fabriken 1,267,000 i V 1,550,000 Tonnen Rüben 179,100
i V 202 850 Tonnen Zucker Holland mit 26 i V 29
Fabriken 908,500 i V 880 000 Tonnen Räben 133,900 i V
123,500 Tannen Zueker Russ land mit 276 i V 275 Fabriken
6,580,200 V 7,705,260 Tonnen Rüben 945,370 1 V 1,160,660
Tonnen Zucker Schwoden mit 18 i V 17 Fabriken 591,000
i V 748,446 t Rüben 88 200 i V 107,241 t Zucker Däne
mark mit 7 wle I Fabriken 340,000 i V 380,000 Tonnen
Räben 48,000 i V 47,000 Tonnen Zncker Die prozentuale
Voerringerung bezw Vermehrung beträgt in der diesjährigen
Kawpagne gegen die vorjührige

Rühbenverarb Zuckerprod

Deutschland 21,83 22,11Ooesterreich Vngarn 21,06 20 73
Frankreich 27,25 22,67Belgien 5 18,26 11,71Holland 24 8,42Rusaland 14,60 18,55Sehweden 21,07 17,75Dänemark 10,58 2,13

Veber eine NVeugründung in der blaschinenindustrie meidet die Banktrma Prager u Heinze in Chemnitz Die
seit ea 272 Jahren in Chemnitz bestehende Firma Gebrüder Unger
Fabrik von Mfasehinen zur Schlächterei und Wurstfabrikation wurde
unter Mitwirkung der Bankfirma Bayer u Heinre in Chemnitz in eine
Aktiengeselischaf mit sinem volleingezahlten Orundkapital von
5009,909 41 uwgewandelt Zum alleinigen Vorstand wurde der bisherige
Mitinhaber der Vorbesitzerin Karl Fr Unger bestellt Den ereten Auf
sichtsrat bilden Bankier Franz Heinze Fabrikbesitzer Richard Th
Körner Fabrik besötrer Arthur Hübner Obermenster der F eischerinnung
Paul Kickelbayn in Chemnitz sowie Rechtsanwalt und Notar Dr Alischuil
in Dresden

Zu den Verbauds verhanälungen io der ZementIndustrio, Die Versammlung des Verkauſs vereins rheinischrwest
fäliseher Zementwerke beschloss der Rh W Z zukolge einen neuen
Verein unter der Firma Rheinieh westtälirehes Zemenrsyndikat G m
d H vom 1 Januar 1905 ab in Kraft tre en zu les n Mit den an

enzenden Verbinden in Süddeutschland Aitteldentsehland und
annover wurden Karſellverträge abgesehloesen mit den belgischen

Zementwerken werden entsprechende Verhandlungen gepllogen werden

Rio de Janelro 29 Okt Wechsel auf London 12 6

Sollgehtviehnmavrkt im atädtischen Viehhofe an KRallso
Am 31 OKki 1904

e c
Preise f 50 Kg a ILebencd b Sehlachtgowieht

aufgetrieben waren I Qual I Qual Qual c
O

s

d 2 Ja v b a v
99 Kiudoer 99davon 14 Oeheen 37 35 j 22 149 Eärsen 35 3 i 932 Kühe 34 30 271 325 Bullen 35 e 33 32 456 Kälber 48 42 356 637 Hammel Sohake 31 vo 260 37293 Landschweine 59 58 S 54 242 56
Gesamtauftrieb 469 Schlschttiere Ausgesuehte Post igeschäftsgaug miitelmässig oslen über Notiz

Getreide Mählen Brzeugntase asw
New Vork 31 Okt Telegr Roter Winter weizen

loco 11785 vorige Notierung 1202 Oktober
er 1152 117 Mai 11 s 112,2 Juli M i

ober Dezember 56 56 Mai 502/ 507m 10 Getreidefracht 507/8
le ago 31 Okt Telegr Weizen Dezember 1193Mal IIOh 111 Mals Mai 45 45/0 e

Berlin 33 Okt Frühmarkt Weizen märker 175,90 bis175,80 ah Bahnv Koggen märker 138,70 ab Pale
Gerste leichte inländische Futtergerste 137,00 146,00 docirwere 148 157 alles frei Wagen und ab Bahn russisene und

Donau 12 i 39 frei Wagen Iaker mürk mecklb pomm
posen achles loin I 164 do mürkisch mecklenbg pomm posen
aohles mittel 147 152 do märkisoh meoklenbg pomm posen
gering russ 137 345 ab Hahn u frei Wagen Mais amor wixed
guter 129 122 00 runder 119 123 türk mixedErbaen inländ mittel 145 150 feine und Tauhe nete t
ab Bahn und frei Wagen Weizeumehl Nr 00 loco 2 50 23 50

Kogeaen mreh Nr 9 und 1 l0eo 18,80 18 10 Werz on W
10 60 29 Koggenkleie 1099 11 80 M ab Mähloe

Damhburg 32 Okt Weizen fest nolsteinmtaonhurgischer 173 175 ard Winter No 2 O Abled r
und süd russischer kest Pud 29/25 für Okitober Abladung rer be
moaokl aud ho steinischer 142,00 142 00 Llais ruhig amorikan
wixed Okt Ablad 100,00 IIater und Gerate fest g

Autwerpen 31 Okt WeHakter ruhig a rubig Mais stramw Gerete stouig
Zucker

ouctdon 31 Okt 96 Jarazucker älen üben Lahrnekor loko l v en 3 Verbäutor
de aris 31 Okt Rohzucker fest neue Kondition 291,3 à

n nelrar e wegt Nr 3 für 100 Kilogramm per r
V 355/8 per Jan April 258 per März April 35/2

Kasffoso
amburg 31 Obt vorm 1e uper Okt r Kaklee good average Bantor

Art altes ruhig Umeais 2500 Saox
Ameterdem 3i Okt Jaya KaſtHarre 31 Okt Se oraiuary 31 50 Ruhbigpeinarn h e Herieht ger Hamburger e irmaPor 45,00 Maärs 46 50 Aal 46 55 e Ruie ar Sautos per Okt

Vor SplrltagNordhausgen 31 Okt BraF e n U gern 9 v Wamhurg Spiriius kest2 Nov Dez 2556 Dez Jan 24 g r 2 O Ob Nov
Farie 31 Okt 9piri stApril 58,26 ar A fest Oki 43,00 Nov 48,70 Jan

Potrolonam
31 Okt Petroleum etetig Siangdarg hie le

er werpen 33 0kt Sohlueehertoht Kakklulertes r weies1660 e r
r a A r er Okt 15,50 r Pär Mor Be

e e n

do Credit Balanoos Cat Oil r 56

Januar 7,02 07

Kuhig

27 März April 5,28 d

Olasgow 32 Okt Vorm 11

New Vork 29 Okt Ainn 18 75

Bank Dizkonkto
Berlin Wecheol 5 lomhb 6

Ameterdam 3 Brüssol 3
Wien 32 Po tersburg 5S 2

ond on 3 Parie

Deutsoehe Fonds a Staat pap
Barmer Sitndinnleihe 3 98,506
Berliner Stadt Ohbl 32 99,90

do do 1692 32 99,7Maxdeburger St Anl 3/2 99,60 r
o do nouo 4 1103,756

Alerseburg 1901 unkv I0 4 103 106
Naumburg 1900 abg 3,2 98,400
Wosetpr rov Aunl za
Bad Singls Eis Anl za
Baxyrische Anleihe 32 100 005
Braunseirw 20 Thlr I 154 7öbr
Köln Mind Vr Anih 3
llamb 590 Tilr Ioose 3 134 4751
Meiningor 7 oose 35 8051
Oldenb 40 Thlr Ivose

Aumanaisohe Fonds
argem Goia Am de 5 26 927

o innere do 4 92,406
Barletta 100 Lire ooso 20,006
Bukar Stadt Anl 1884 1/2 101 288

do do 1888 2 95,806
Chilen Gold Anl 1889 95,500
Chines St Anl v 1895

do do kleine cdo 1896 256rao F 89 6ehe priv gin
0 do doFreiburg 15 Fr Loose r Z 36 8 b

Grisoh Anl 1881 84 46 251
do Kkons Goldrente 39 36 3
do Monvopol Anl 124 47 806
do Gd Anl v 1890 60 45 2106

Lissahbon Stachianl 1886 d

do do vMailänd 10 Lire Loos kr z 29 90b

Mexikaner Anl à 100 102 700
do à 20 d 102,7063Norweg Staats Anl 889

5

Oesterr 186Cer Ioose
Rumän Anleihe 1891 5 66 60Cbe
do do mittlare 86 75do do kleine 4 87 096

Russ Gold R 1883 87 39,25b3
do Orient Anl II
d do IIIdo Nicolai Oblig
do Boden Kredit 56
do 39 do gar 28 AbRuss Präm Aul 1864 ddo do 18666 5 310 509

Schwed St Anl 1886 99,90 b
do do 1890 99,706do IIyp Pſdbr 18785

Türkische Anleihe D
do Administ 4 87 25do 400 Froa ILoose r Z 127 6

Ungarische Kr R 4 697,905
o Stanats R 97 31

Iudustrie Aktien
G f Anilinfabr 16 380 9062

Admiralsgarten Bad 5 1100 106
Alfeld Grenan 6 1139,25
Annaburger Steingut 4 1141,10
Archimes 3 163 50 h
Berl Anh Maschinen 12 214 39
Berl Charl Bau V m T 815,096
Berliner Bockbrauerei 81/2 150 506
do Brauerei Königst 6 I114,90b

N Vor k 31 Okt Telegr Veolroleum Standard vie InNo v on 795 do in Phladeolphia P oo do Reßned 10,65 Uavesn

Oelsanaten Osele Fettwanron
New Vork 31 Okt Telegr Schmalz Western eteam 7,45

7,55 do Rohe imd Brothers 7,70 7,75
Ohbleago 31 Okt Telegr Schmalz Oktober 7,02 70,7

Kromesn 31 Okt Sehmals stelig Loko
38 Vſg in Doppeloimeorn 372 4 V Spenk steiig

Aniwerpeu 31 Okt Sehmalz per Oktober 91,50
Wolle Saunm wolle

Bromen 31 Okt Baumwolle stetig Upland middling loco
Liverpool 31 Okt nachm 12 Uhr 45 Min Raum wolle

Vmente 79099 B davon für Spekulation und Export 500 B

Amoerikanische good ordinary llefernngen etetig September 5,25
September Oktober 5,25 November Dezember 5,25 Januar Februar

Motalie
Hamburg 831 Okt Silber 79,50 Br 79,00 G
I ondon 31 Okt Silber 267

Londoun 31 Okt Chll Kupfer 6253 LAtrl 3 Monate 62 strl
Uhr b Kl Hohelteeu

numbers warrants unnotiert Siromm
Glas w 31 0Okt Bohluss Rohe ſeen AMlzed numbore

warrants unnotiers Aiddelsborongh 44 h
Amsterägme 31 Okt BanKkarinn 79

Trothado Unlorpegel
r
Kalbe

do Unterpegoel

Alaleben Oberpegol 30

erpegel

WasnseratRnäde bedentet äber unter Nu
e

Ariern Brückenpegel 90 Oxt 930 51 Okt 0,50
Woelesenols Oberpogol

do Unlerpexol 2 2,360 32a 0,94 1,08S 1 22,26 7234v 0,90 1,004 0,56 0,24
7 8 4 1,47cm 0,16 I 0,29

Der Wasserstand von Trotha beändet sich im Abendblalte

Moldan Taer Egeor BIvbe

Aussig 21 Okt
gomeldet

29,12 Kupfer 13 50

Deuts, HIp B Pfd VII
129,756 do I u Ia conv
271,90 do X ulk 1908do XI u XII 190

Hamb 251 3 10 unk 1905

5 Eiswerke
M r 8 Norddisch IederpappBe ine B3ön 8 31 Okt Nordd Wolikämmerei

Poritl Cem 167,25520Ergänznuug au deu ilolegr Oversehl
Aloldungen im getr Abenilblatt Omnibus Gesellschakt

Oppelner Branerei
Oppein Portl Cem
Orenstein Ko
Reichelt Metalls
Rhein Cham u Dinasw
Roslock M O Hrau
Sangerhüuser AMasch
Saxonia Cement
Schäffer u Walcker
Schimmel Afnschinen
Sechlesische Cement
Schuckert Elekt
Schwartako

48,00

Stettiner Cham Didier 330 59 h
Sudenburg Aaschin
Ver Köln Rottw Pulv
Vereinsbrauerei Artern
Westf Draht Industrie
Wittener Guss
Wilhelmshütte conv
Zuckerfabr Fraustadt 9

176 00
89 25

do unk bis 1900
159 75120 4o S 01 310 unk 1908

do S 46 190 uk 1905
do alte n con

83 19626ann Bod Pf I ulc 1904

215 75 do do IIdo do III 4do do IV VI

do do IX

do Präm Pfdbr

stproussische

Posenschefuſſe od n 95,50 Br rz 115
0 rz 110

Deutgche Visenb St Prior
Hrealnn Warecnau 352

Risen b Prior Obligationen
gar 250 71 60Ital Eis Obl St gar

do Mittelweerb stfr
Lemberg Czernowitz
Oest Frz Stuatsb gar

Ergänzungsn
do

Oesterr Lokalbahn
Nordwestbahn

Südöster Rahn Lomb
Obligationen

Ung Nordostb Gold O
do Eisenb Silb A

Iwangorod Domhbr gar
Kosl Woroneseh Obl
K Chark As Ohbl 89
Kursk Kiew
Sosco Kiew Woron

Mosco Kursk
Mosoo Rjäsan
Mosco Smolensk
Orel Griäsi 1889
Rjäsan Koslow
Rjäsan Uralsk gar ukd

b 1909
Rybinszk Bologoye
Russ Südwesthahn
Transkaukasische
Warschau Wiener 10er

o c o

S

92,251

97 10
94 00bsa

d

Wladikawskas Oblig
do unkdb S 1906

Manitoba rz 1935
Northern Poc Pref

8 Lonis u S Fr rz 1931

Central Paciſic

do dodo Restcertißikato

1001

1

101,606 Arenberg Bergwerk 40
0

4

leipz Hyp B VII 1908

ſie F0 bz 4o o Mein conv
do Serie II
do unkdhb bis 1905
do unkdb bis 190782 30b46 do m VI
do Em VII unk b 1306
do VIII ukb b 1911

Nordd Gr Kred Pldb
do IV V ukb b 1903
omm Hyp A B 40

Dentsche Vigenb Prior Oblig do do 3/2

10 XIII r 100lo XIV ukb 1905
do XV ukhb 1904
lo XVIII ukh 1910
o XIX ukhb 1311
Pr Ctr B Pf v 1890

do 1901 ukb 10
do 1903 12
do 1888 89 94lo Kom O 01 uk 10
do 1896 96A B abg 809r2125

90 20 do do

100,606 Freumuoſ Hoese Co
20 Allg Elektr Gesellsch

4

4

100 eher Guesstabi
4

2 94 80 Elekir Lieht u Kratt
98,90626 Iamb Packetfahrt

J Ienos Elektr Ges
22 00br Fr Krupp Oblt

r Pldäbr Bk k 1905
lo XVIII ukdb 1908
to XIX ukdhb 1909
o XX u XXI uk 1910

o XXII ukdb b 1912
o XXIII ukdb b 1912
10 XXIV ukdb b 1912
lo XXV uk b 1914
lo XXVI uk b 1914
o Kleinb Obl b 1904

o b 1908lo Comm Obl b 1907

O Fall Wueneſ Oki alBud woeie 82 c,10 2 rorgau 31 141
Pro 4 031 3 Witteuberg 40 ,68Junghunzlau 9,186 8 RPoseslau 0L,20
lann 9,5989 4 J Barb 0,38Pardubiis Was shurg 9,59Brandeis C,05 4 Tangermüude h 6,70Mlolnik C,31 1 Winenberge 0,26Ieoitmerits 9,27 8 Dbömiz Peg 30 9,17 1
Aussig 0,0977 3 lauenburg 31 009 1
Dresden 1,49 11Vovn den oboren Plätzen werden 27 om

Fall Wuehe

S

T S

s

e Z S

Berg woarke a Kätton Geav
101 1320 plerheck

102 60 Baropor Walzwerk
100 4026 Berzelius
25 751Riemarekhütte iu 98 C Conerdia Bergwerk 18

3 95 u Consolidat Bergw G 28
33 99,600 Consol Marie
33/2 96 259 Duxer Kohlon on
1 1109,60 u Friedr Wilh Pr A

1100,506 Gelsenkireb Gussstah
3 98 106 IIarzerFisenw I it A B

103 000 Höseh Eis n St t4 ca 700 Inowrazlh Steinsalzb
a 96 09620 Kattowitzer l
1 150,256 Königin MAgrienh V A
3 96 50626 eder Eäderitz
3 96 50 I uise Tieſbau konv
3 100 390 do do St PrI101,006 Magdeburg Bergwerk 3
4 102 25626 Marienhütte Kotzenau
1 138,700 Mend Schwert St Pr
4 100 ob Nicderl Kohlen
4 1100 0060 Rhein Stahlw Lit C
3 98,60B Sechlesisch Zinkhütten l
fr Stadtberger Hütter Westfälische Stahl w31/2 98 60b BI Wurm Revier

r

42 114 900 F

4/2 110,756 Oblig v Inädnstr n Borgw Ges
1100,506

101 806 Aschaffenb Papiertf
nb pierf101,806 ägehersleb Kaliwerke

102 506 Hessauer Gas
103 1066Dortmunder Onion

2,,103 598 Gr Berl Plerdeb I u It

100 30620 do ifo

32 95 h Naphia Obligationen3/2 90 4066 Nolädenteehe Iloyd
301,490626Obersehl Risen Ind
1102 40 I Tiele Winkler

102 406 Zoitzor Eisengioasoroi

Launrahütte

41/2 92 756

412 103,60b16

32/4 99 90416 h
/2 96 50016102 75026 Bank Aktien

23432/2 e Bank d Berl Kassenv

3 Berg Märk B i Elbt31/2 o Berliner Hyp BRank

lo do Em II unk 1910 4 do do Lit Bto do III nkab 1912 3 99 500 Börsen Handels verein r Z 114 100
Rhein W I III V b 05 4 100 251 Cob Goth Kredit Ges

94,50026 II u IV b 1901 3/2 94 706 öln W u Komm
VI ukäb 1908 3/2 96 606 Danziger Privatbank

92,7061 VII unkdb 1908 4 101 006 Disch Effek B Hahn
VIII ukdb 1910 4 I101 306 do Hypoth B Berl

92,5062 IX ukdb 1912 4 102 350 Dresdener Bankverein
äehsische e J 2 82 4 C r W c 8do 172 aothaer Privatbankdo 4 77 do Grundkredithb
Westd B Pf nk 059 4 100856 Hamburg Hypoth B
do do VI 10 4 102 106 Königsberg Vereinsb 6Westpr ritt I I B 98 206 übecker Kommoerzbe meele 1 1102 503 Magdeburger Privatb 4

2Posonsche 1 1102 200 Sordd Grund Kredit
S Preussische Pr Hyp B bg u neuo 4121I102 00a 1 1151866 P reuss Plandbr Bk 7
Sehlesische i 101606 Wilhelma Mgd Allg V ſ2123 17726

Anntol l 2040 kf
I FErge 2640 M

aliz Karl Ludw
Sronpr Rud St Sch
Ancertoniauhe G O
Fortug Kiaoub O 1886

889

Braunsohweiger ute 12 u

nilo 97 50do Union Gratweill 5 115 255 Schwoets Ceoniralb 3 Aantsanl 1855
o 67 kv 40/0Birkenweräer Vorz A o 72,70b

Brsl Eisenb Linke gu 233 006Breslauer Oelwerke 3 63 00E
do Strassenbahn 71/,4168 02B

Cement Bau Ges Berl r 17009
Charlottb Wasserwerk 14 313 756
Chem Fabr Schering 15 337,50616
Chemn Masch Zimm 105 256

Auxlänud Eisonb b Stamm u
Stamm Prior Aktien

Anonon Masfrſon
Aussig Teplitz
Böhmische Nordbahn 5

Se o SDessauer Gas 211Dtsch Gasglühl Ges
Dtsche Jutespinnerei
Deut Steing Hubbe
Eokert Masch Fab
Elberſeld Farbenfabr 25 489 Ob

Freund Masch Konv 8 316,060

Greveubroiech 0 82,256

Husentiohrader
246 50 Graz Kölach
155 O00 h Hnlheret Blankenhb

78 25 rn ke Weselh137,50621 Kaschau Oderberg
Lemberg Czernowitz

Erdm dorf Spinn 1/2 59 00 Oesterr Nordwestbi Waen Leon B ElvethalbGörlitzer Eisenbbed 12 274 90020 S üdösterreich Lomb
Ungar Galiz gar

00 160,150 31
audrontenbr 500 109,306

elpzlizer Börsae 29 Okt

M Zt 14i00 n Smoke Rost 4vt i tant Gew z

e 229 0 169 400263 do 500s68 Co do Em 187
Fulr t/aStadtohbl 1884konv

/2 do 1876konyv

Oraz Kötlaoh

Hansa Dampfschift 6 138 806
Harburg Wien Gummi 20 235 256

do do St Pr 6 131 126
FHein Lehmann 2 1106,7562
Hoffmann Stärke 12 224 10
Hotel Dich 5 62,506Keyling Th Eiseng 5 128 266
Kirchner t Co m 9
Klost Röderh Brauer 19
Köln Müsener conv 5
Kurfürstend Ges i Liq r
r Akt Ges f Tieſb
La eloce Ital D
Ludw Löwe Co e
Mälzerei Wrede

M Baubankagdeb Strassenbahn
Maschin Breuer
Neue Boden A O L

s 8

Nenroder KunstanstaltNiemberg E V arg

W S Dfarschau Wien 7Harkort St Pr konv 0 144 50 Gotmara ben
do Brückenb Konv 42 102,006 la Moeridionaux

Wostsieilianischo Anl 46 90be0

Kypoth Pfand u Rontenbriof

Div Bisenb Stamm Akt
10 Auessig Tepl 500 l
5 Böhm Nordbahn

910/2, Buschtiohrad Lt A

11 do do BUOallz K I,udw B

1/2 Marlenburg Mlawka

Div Bauk a KLreodit Akt

Div
9

223,256 /2iis do 2 do elektr Strasshb

265,906 4 pz Kamm arnsp

W 040 Mansfelder Kuxe

60 l

XV u XV
XVIII unk

XI
X unxk 16

K B 1V re 1
do V re 1

VI unkb 1900
do VII unkb b 1909
do V III S b 19050kb
do IX u IXa e 9 u

32 95 50

10150

105
100 50

8 Allg D Kr A ps 177 9Chu6 Zuehs Kammg4 Cnemn Banvverels Zächs A F cfiarim
7 DBDresdouner Bank 164,600 Süehs Webstuhl
5 do Hankrereln 103 256 Fabr Sobönherr6 Golhaor Privathb 125,006 e Thür Gasges Sp
3 Kob Goth Kred Gse 15 do tamm Pr7 Leipziger Hypoihb 141,750 O Thär Br V St
a do Krod u Sparb do St Prior6 s8ächs Bank 136,o0o0 Zeitzor Par u S A
6 Zwilokauer 1I7 do do Oblig12Zuekerkabr Glauzig
Div Industrie Papioro 23 Zuckerraff alle
t z P 105,100 Anusl Bisovh Pr Obl

röllw ehehlareent 3toce 313 e Tophiegr
22 brate Ratim St 3 65 000 n Norden
5 A 008 u nun 1886 315 D W m Sonderm e eStier er A24 Geraer e J W a 0

Germania Seh walbe 157,000 5 a
182 Gersd Sthb V A ſc25 o 4948 das do Pr A I 930,000 2 Grar Köllagobe

t i 420 l m ſ6711 Hallesehe Sr B 97 260 6 v5 Kotte Hheeh abe 8 1Fö3ää
h it h e e re

5 r 55

32 Ab Landoblig 3000 100,5903/2 do do 6500 100,500

Ieipe Elektr Workeſ129 ,026

do Gr elektr Strassb
279,00ß 10 do Bierbr Riebeck

7 do Malzt Schkeud
do Wollkimmerei

10 Naumhburger Rraunk
O Portl Cement Halle
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